Keep Cool in the City

Moglichkeiten und Grenzen der Umsetzung am Beispiel
der HeatResilientCity-Modellstadte Dresden und Erfurt
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Klimarisiken mit Anpassung
mit weiterreichender
Anpassung

Handlungsfeld
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1. Die Bewertung erfolgte in 5 Stufen (gering, gering-mittel, mittel, mittel-hoch, hoch) durch

Expert*inneneinschatzung im Rahmen des Behdrdennetzwerks basierend auf aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen.
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300.000 Einwohner und kustenspezifischen Risiken

Auszug aus: UBA 2021: 106; https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/5750/publikationen/2021-06-10_cc_26-2021_kwra2021_kurzfassung.pdf


Vorführender
Präsentationsnotizen
Insbesondere der Osten, aber auch das Rhein-Main-Gebiet, wie in den dunklen Farben zu sehen, ist bereits heute und wird auch zukünftig weiter zu den Regionen gehören, die besonders von vielen klimatischen Extremen betroffen sein werden, auch von Hitze.
Hotspots können auf verschiedenen räumlichen Ebenen identifiziert werden.



Extremer Hitzestress als hochste Gefahrdung

Comparison of fatality totals with other Australian natural
hazards (from PerilAUS)

Natural hazard Deaths % total natural hazard deaths
1900 - 2011 1900 - 2011

Extreme heat 4,555 55.2

Flood 1,22 14.8

Tropical cyclone 1,285 15.6

Bush/grassfire 10.5

Lightning 1

Landslide 1.1
Wind storm 0.8
Tornado , 0.5
Hail storm 0.2
Earthquake 0.2
Rain storm : 0.2

Quelle: Eigene Darstellung nach: Coates et al. 2014: Exploring 1 years of vulnerabilty: An examniation of extrem
heat events in Australia 1844-2010.



= Hitze assoziiert mit Erhdhung der
Krankheitslast und hitzebedingten
Mortalitatsrisiko um 1-6% (augustin et al., 2017)

= Direkte gesundheitliche Schaden:
Zunahme der kardiovaskularen
Erkrankungen (sunz & miicke, 2017)

» |ndirekte gesundheitliche Schaden:

Zunahme polleninduzierter Erkrankungen
(Bunz & Miicke, 2017)

Hitzebelastung

v ¥

Gesundheit Lebensqualitat Leistung

b



Flughafen Erfurt-

2012 - 2018 Weimar

Krampferstralle

Sommertage pro Jahr (mind.
25° C)

Hitzetage pro Jahr (mind. 30° C)

Quelle: Deutscher Wetterdienst, Station Erfurt-Weimar; TLUBN, Station Krampferstr., eigene Darstellung



Hitzerobuste Stadt- und Quartiersentwicklung in Erfurt und Dresden:
Welche Anpassungsmaflinahmen kénnen auf Gebaude-, Freiraum- und Governance-

Ebene ergriffen werden, um effektive Klimaanpassung zu ermoglichen?

-Foto: ISP FHE 2018
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Klimapolitik

Gesundheitspolitik

Sozialpolitik

Zitiert 18.08.2020 nach:

Birgit Hebein, Vizebilrgermeisterin und Stadtratin fiir Stadtentwicklung, Verkehr, Klimaschutz, Energieplanung & Beteiligung, Wien



Grundannahme:

Klimaanpassung als Querschnittsaufgabe (iber verschiedene
Fachressorts und Arbeitsebenen hinweg erfordert intensive
Kommunikation und Kooperation zwischen Verwaltung und Politik
sowie Wissenschaft, Wirtschaft und Zivilgesellschaft.

Staatliche Akteure

(Verwaltung und Politik auf
verschiedenen Ebenen)

Klimaanpassungs-

prozesse
in Bezug auf Hitze in
Dresden und Erfurt

Wirtschaftliche Akteure
Zivilgesellschaftliche

Akteure

(Wohnungsunternehmen,
Hauseigentimer, Stadtwerke,
Verkehrsbetriebe, Landes-
entwicklungsgesellschaft etc.)

(Bewohnerschaft, Vereine,
Verbande etc.)
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Stadtplanungsamt
Umweltamt
Stadtpolitik
» %
Amt flir Denkmalschutz
StraBBen- und Tiefbauamt

Amt flir Brand- und Bauamt
Katastrophenschutz

Gesundheitsamt

Amt fir Stadtgriin

Umweltministerien und Klimaanpassungs-

zugeordnete Klimaagenturen St ne management /
der Lander dat/Kommu Klimaschutzstab

Abb.: Schliisselakteure in Klimaanpassungsprozessen an Hitze in den Landeshauptstadten
Dresden und Erfurt sowie deren Rollen (Baldin, Sinning 2021 in Anlehnung an: Zimmermann o.J.: 12)




Akteursperspektiven zur Klimaanpassung an Hitze — Expert*innen aus Forschung
und Praxis... mit den Auffassungen der Bewohner*innen zusammenbringen

© ISP FH Erfurt



Bewohnerperspektiven — Befragung, Workshops...

© ISP FH Erfurt 2018



City

Wie empfinden Sie anhaltend hohe Hitzebelastung (T>30°C) © ISP FHE

an den folgenden Orten?

In der Wohnung tagsuber
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Am Arbeitsplatz

In der Innenstadt 15,3 n=166
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sehr belastend eher belastend M eher nicht belastend M gar nicht belastend

Ergebnisbericht Bewohnerbefragung abrufbar unter:
https://www.fh-erfurt.de/fhe/fileadmin/Material/Institut/ISP/PDFs/Befragungsergbnisse_Erfurter_Oststadt.pdf




City

Welche korperlichen Beeintrachtigungen erleben Sie © ISP FHE
wihrend sommerlicher Hitzeperioden?
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= Erhebung von Hot Spots

v' Mental Map-Eintragungen

durch Oststadt-Bewohner*innen

v' Ergebnis: ,Hitzeinsel”
Leipziger Platz

v' Bewohnerbefragung:

Hitzeanpassung und Aufenthalts-
gualitat der Platze verbessern

Legende:
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Wie sieht eine hitzerobuste Stadt in Zukunft aus?

Griinanlagen & offentlicher Raum

Klimatisierter 6ffentlicher Nahverkehr, Beschattung in Haltestellenbereichen
und von FuBwegen, StraBenbaume, neue Grinflachen, Entsiegelung &
Begriinung von Innenhofen, Trinkbrunnen, Wasserflachen, begehbare
Wasserspiele, Sprihnebel, Sitzgelegenheiten im Schatten, ...

Gebaude & Wohnqualitat
Innenliegender & aullenliegender Sonnenschutz, automatisierte Nachtlifung,

Klimaanlagen, Fernkalte, Baumpflanzungen vor Gebauden und in Innenhofen,
Fassaden- und Dachbegriinung, Dammung von Fassaden und Dachern, ...

Information & Gesundheit

Hitzewarnungen, stadtische Hitzeaktionsplane, 6ffentliche
Temperaturanzeiger, Informationen zum Verhalten bei Sommerhitze,
Stadtplane mit Hinweisen zu kiihlen Orten, Hinweisschilder, ...




© ISP FHE

Sitzgelegenheiten im Schatten

Anlage von Trinkbrunnen & Wasserspendern

Beschattung von FuBwegen

Beschattung im Bereich von Haltestellen

Klimatisierter offentlicher Nahverkehr W%‘%%
Pflanzung von StraBenbaumen W 81,5%]

0,

Anlage neuer Griinflachen 78,4%

Entsiegelung & Begriinung von Innenhdfen 78,5%

Welche MaRnahmen zur Verringerung der sommerlichen Hitzebelastung
in Griinanlagen und im 6ffentlichen Raum halten Sie fiir sinnvoll?

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%
O Dresden-Gorbitz @ Erfurter Oststadt

n=156-172 n =186-196

Weitere Informationen zu den Ergebnisbericht der Bewohnerbfragungen in Erfurt und in Dresden (Quelle: Baldin, Sinning 2019a +b) sind online verfiigbar unter:
https://www.fh-erfurt.de/fhe/fileadmin/Material/Institut/ISP/PDF s/Befragungsbe-richt_HeatResilientCity ISP_Bd_13.pdf.
https://www.fh-erfurt.de/fhe/fileadmin/Material/Institut/ISP/PDF s/Befragungsbe-richt_HeatResilientCity ISP_Bd_14.pdf.



Wirksame MalRnahmen:
v" Baumpflanzungen und mehr Griin
v Aufenthaltsbereiche und Bewegung im Schatten

v’ Entsiegelung und Begriinung von Hinterhofen

Defizitriume OSL: Potentiale nutzen

F Erfurt

Dresden-Gorbitz ... o Erfurter Oststadt




Amtsblatt der Landeshauptstadt Erfurt

Neu- und Ersatzpflanzungen
von Stadtbaumen

v' Hitzeresiliente Baume

neuen Baumen und GroBstriu-

rn in der Krampfer dtund der Schlachthofstra-
Re hat begonnen. In Héhe der Ausfahrten Bremer StraRe
und Oldenburger Strae sind Ende Oktober die
sieben Baume in die Erde gepflanzt und nuhfulgpnd

Die Pflanzung von 5C

v Verschattung und Begriinung

ersten

v' Baumpatenschaften

“)und die Re-
bona-Ulme [Lllmu, rehund} das ld mitpragen.
Beide Sorten gelten als Stadtbaum gut mit dem
Klimawandel zurechtkommen. Die Chinesische Wild-
birne ist ein sommergriiner Baum, der mit einem Jah-
z vicl

,EnFrBdumetwdfunTMete 5 eanrangs
gelformige Krone mit aufrechten Seitendsten

ausgewac
schmal

stent, auch gegen Krdnkhmten wie

beispielsweise die Rebona-Ulme gegeniiber der Ulmen-
krankheit.
Mit dem Ende der Arbeiten in der Schlachthofstrale
werden lel in der IderhoffstraRe fortg
Hierwerd bushi- Magnu-
lien-Baume und Straucher —der Immergriine Schneeball
(Viburnum rhytidophyllum) oder d llte Stern-
chenstrauch (Deutzia scabra Candidissima) gesetzt.
Die dort gepflanzten Straucharten kénnen eine Héhe

fanf M n. Aufgr erinder
Iderhoffstrale vorhandenen Leitungsproblematik — hier

dann unteranderem zwei

© ISP der FH ErfurtE i © ISP der FH Erfwﬁ

Nichtamtlicher Teil

50 neue Stadtbaume flr die Oststadt

Pilotprojekt im Rahmen der HeatResilientCity ist gestartet

m die
wurde hier ein guter Kompromiss
Stadtwerken gefunden.

verlauft unter ande auptfernwarmeleitung

gemeinsam mit den

Gemeinsam mit dem Baumfonds

tung auf vielfaltige Baum- und Straucharten, um diese
ch fiir die Zukunft zu testen. Der Baumfonds setzt

mitteln des Bunc riums fiir Bildung und
schung ideell als auch finanziell.
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© ISP FH Erfurt / Guido Spohr, Stadtverwaltung Erfurt




= Simulation am Leipziger Platz
mit Hybrid-Birgerbeteiligung

v’ Partizipative Reallabor-Methoden:
Simulation + Hybrid-Burgerbeteiligung

v Realexperimente: potentielle
Anpassungsmalinahmen an Hitze

l‘ _k : '.—-‘J 3
,PLATZ NEHMEN“-AUCH BEI HITZE!

Testen Sie neue Ideen fuir den Leipziger Platz unc
nehmen Sie an unserer Online-Befragung teil'

wwwi.soscisurvey.de/Hitze-Leipziger-Platz/

onen unter: hittp:/ fheatresfientcityde/
o



Umgestaltung Haltestellen |= ®ctiligungsportal

in DrESden: Dresden. Q, Wonach suchen Sie?
Stadt Dresden

v" Verschattung
und Begriinung

Informationen %) Umfrage || i Lan dt Dres =

sge andeshauptstadt Dresden | @ Umwelt, Klima und Energie

v" Akzeptanz von Varianten bei Heif3, heifer, Haltestelle?

BeWOh ner* I nnen - Befragung zur Hitzeanpassung von Halfestellen in Gorbitz -
(Online-Befragung)

Um was geht's?

&=
r [
. & _"'.t 3 Ty I Die letzten Sommer haben gezeigt, wie stark Hitzebelastung unse-
HOhe BEI"EItSChaft h’l 5 ié g 1,;{ re Gesundheit und Lebensqualitdt beeintrachtigen kann. Das For-
. . Status “xl]iﬁ_ S R '_Em schungsprojekt "HeatResilientCity" (Hitzerobuste Stadt), welches
yAVlg M |tW| rku ng nt 5 ~  unter anderem im Dresdner Stadtteil Gorbitz aktiv ist. sieht vor al-
o . Kirzlich beendet B lem bei Haltestellen grofen Handlungsbedarf. Die asphaltierten
%k g g p
(Ca . 1.200 BU rger IN nen) 25.05.2020 bis — \ und glasemen Bereiche werden im Sommer schnell zu unertragli-
21.06.2020 :

chen "Hitzeinseln". Temperaturmessungen und Birgerbefragungen
in Gorbitz haben dies bestatigt. Das Warten an Haltestellen kann
aber durch verschiedenste Malinahmen der Verschattung und Be-
grinung erleichtert werden

1210 Teinehmer
Unterstand mit Dachbegriinung

© Projektgemeinschaft Blaurock / Dietzel Landschaftsarchitekten 2020
ok B Bomimem dor Hallestellenhaischen rodus ert dic Hib-ebalastima taler dom Dach. Aus?ug aus dem aktuelizn Lufkild pvawdresden. detthemenstadiplan] ksl Sltuztion € Projelmgemainschal Blaunssi/Dizmel Landsehabsanchite kten)




Welche HitzemaRnahmen fiir Gebaude halten Sie flir sinnvoll?

auBentiegender Sonnenschutz. | SN 0 s S S S | 7.7
Baumpflanzungen in Innenhafen oder vor Gelzuden |1 T 0 s S S S S 7%

Dmemung von Dichern [ J S S S S S 76l

Dmmung von Fassaden I TS 0 S S S S 732%

Fassadenbegrinung I TN SO SO S s 1
Dachbegriinung ([N SN MO SO S | 49.4%
automatisierte Nachtliiftung _ 38,5%
vollautomatisierte Klimaanlage _ 24,3%

Versorgung mit Fernkalte F 15,7%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%

© ISP FHE



Hitzebelastung von Innenraumen in Gebauden

Betroffenheit ist abhangig von Gebaudetyp, Lage und Geometrie des Innenraums:

= R3ume mit Ost- und Westausrichtung sind am starksten betroffen
= Raume in den oberen Geschossen sind am heilSesten, insbesondere Dachgeschosse
= kleine Raume mit grollen Fensterflachen heizen sich schneller auf
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I 24°C  Industrieller Wohnungsbau

Sonniger Tag mit 32°C maximaler AuRentemperatur © HTW DD Grﬁnderzeitgebéude

Sonniger Tag mit 32°C maximaler AuBentemperatur ©I0R

Dresden-Gorbitz Erfurter Oststadt




MafRnahmenumsetzung in Gebauden

Umgesetztes MalBnahmenpaket:
(technisch wirksam, sozial gerecht, akzeptiert und umsetzbar)

Dammung AuBenwande

Erhohung
Speicher-
masse
Dach

Rollladen
und Drei-
scheiben-
Verglasung

. ©S. Zweinert, EWG



Hitzepravention, u.a.:

Kommunikation, Offentlichkeitsarbeit und Parspaxtiven komimyneiecititaurs i
Informationsveranstaltungen fiir breite Bevélkerung plhiie el

O

O

Kommunale Hitzeaktionsplane

Karte zu offentlichen Trinkbrunnen + Refill-
Stationen

Nutzerschulungen Liftungsverhalten
(u.a. in Kooperation Verbraucherberatungen )

Stadteigene Websites zu Hitzepravention

Kommunales Hitzetelefon

JJrinkpatenschaften”

Download unter: https://www.fh-
erfurt.de/fhe/fileadmin/Material/Institut/ISP
/PDFs/ISP-Schriftenreihe_Band_15.pdf



Hitzeaktionspldane nur im Ansatz

Die Landeshauptstadt Erfurt nimmt eine Vorreiterrolle ein

Van Ulrike Merkel

Erfurt. Wihrend langer Hitzewellen
sterben mehr Menschen als ge-
wohnlich. Vor allem Altere sind ge-
tahrdet. Wihrend Liander wie
Frankreich auf Hitzeaktionspline
setzten, mache Deutschland zu we-
nig, kritisiert die Deutsche Allianz
Klimawandel und Gesundheit.

In Thiiringen gibt es dazu erste
Bestrebungen. Eine Vorreiterrolle
nimmt Erfurt cin: Dic Stadt hat
ihren Hitzeaktionsplan im Juni mit
einem Hitze-Portal gestartet. Die
Website liefert Tipps fiir heife Tage
und die Hitzewarnstufen des Deut-
schen Wetterdienstes (DWD).

Neben Gesundheitsaspekten ge-
hiren Klimaanpassungsstrategien

in einen Hitzeaktionsplan, also
kommunale Anstrengungen, sich
dem Klimawandel anzupassen. In
Erfurt lduft etwa cin Forschungs-
projekt mit dem Ziel, den Leipziger
Platz zu beschatten, wie Umweltde-
zernent Andreas Horn sagt. Der
Griinderzeit-Platz heizt sich bei Hit-
ze auf bis zu 50 Grad auf. Auch in
Jena wird ein Hitzeaktionsplan dis-
kutiert. Der Prozess wurde aber mit
Corona-Ausbruch vorlibergehend
gestoppt. Damit fiihrt die Stadt ihre
vor Jahren entworfene Klimaanpas-
sungsstrategie fort. Geras Klima-
schutzmanager Thomas Kraufe
wiirde sich fiir seine Kommune
chenfalls einen Aktionsplan wiin-
schen. Doch auch ohne werden
dort  Klimaanpassungsstrategien

Erfurt.de — das offizielle Stadtportal
der Landeshauptstadt Thiringens

Rendezvous in der Mitte Deutschlands

Rathaus ‘ Erleben und Verweilen | Leben und Wohnen ‘ Wirtschaft

# Startseite » Leben und Wohnen »

Hitze-Portal

b Erfurtfir...

Bedeutsam sind mehrtagige Perioden ohne Abkiihlung. Fir bestimmte

e fur Familien Risiken erhohen.

Engagiert | Service

e und Umwelt » Stadtdima » Hize

entwickelt. Zum Beispiel sollen an-
hand von Klimadaten Warmeinsel-
Effekte identifiziert werden, also
Gebicte, dic sich durch Bebauung
oder Asphaltierung stark autheizen.

Das Land hat keinen Hitzeak-
tionsplan; es sicht die Verantwort-
lichkeit cher bei den Kommunen.
Jedoch fordert das Umweltministe-
rium mit dem millionenschweren
Programm Klima Invest ortliche
Anpassungsvorhaben. Das Gesund-
heitsministerium weist darauf hin,
dass die Kommunen die Hitzewarn-
Newsletter des DWD nutzten und
bei groRer Hitze Verhaltenstipps gé-
ben. Auch Gesundheitsimter wer-
den dann, wic etwa in Jena, aktiv
und intensivieren ihre Kontakte zu
den Altenheimen

Erfurt

LANDESHAUPTSTAD)
THORINGEN

Extreme Hitze birgt Risiken fur Mensch und Umwett. Wit dem Kiimawandel vermehren sich Hitzeereignisse am Tag und in der Nacht.

Themen und Neuigkeiten

issenschaft
erut

» Stadtentwicklung, Planen und
Bau

d Wohnungsbau
~ Okologie und Umwelt
» Luf, Larm und Strahlung
~ Stadtklima
v Hitze
» Wissenswertes zum Abfall
Projekie und In-

itiativen
b Klimaschutz

Auswirkungen folgenschwer zu spiren. In dicht be!

hohe Uberwarmung.

Amtsblatt Landeshauptstadt Erfurt vom 12. Juni 2020 (Quelle: https://www.erfurt.de/mam/ef/service/mediathek/publikationen/amtsblatt/2020/abl_2020

konnen sich

Meldungen

Die funf neuesten Meldungen im Kontext Hitze

B

uten Stadiraumen entstand eine

B Starke Warmebelastung durch

intensive Hitze

B Aktuele Mekdung: 21.08.2020 12:31

Aufgrund geringer nachtlicher
biiihlung wird heute eine starke

bebauten Stadigebieten ist laut
aktueller Hizewarnung des
Deutschen

8 Tropische Wetterlage mit starker
Hitze bis zum Ende der Woche
= Akduele Heldung: 10.0 200
‘mebelastung wird

prognose auch in

Quelle:
https://www.erfurt.de
/ef/de/leben/oekoum
welt/stadtklima/hitze/
index.html

TA,
21.08.2020

&
<
. -k
KwasseR S"R

Quelle:
Landeshauptstadt Erfurt

10.pdf

Amtsblatt Landeshauptstadt Erfurt vom 03.04.2020 (Quelle: https://www.erfurt.de/mam/ef/service/mediathek/publikationen/amtsblatt/2020/abl_2020_06.pdf)




Flachenkonkurrenzen von Wohnungsbau,
Grunflachen und Infrastrukturen

— Nachverdichtung vs. Stadtklima

— politische Vorgaben und hitzeresiliente
Wohnungsbau- und Bodenpolitik fehlen

Fehlende verbindliche Rahmenbedingungen
und Planungsinstrumente

— Vorgaben der Verwaltungen und Politik
gegenlber Privaten fehlen (z.B. ambitionierte
Begriinungs-, Vorgarten-, Sanierungssatzungen)

Einzeleigentimerstrukturen versus
Handlungsmoglichkeiten Mieter*innen

— Fehlende Anreizstrukturen und Beratung

— Handlungsdruck Klimaanpassung an Hitze




= Anpassungsmanahmen an sommerliche Hitze:
vorrangig in Quartieren mit sozialer Benachteiligung und wenig Grin,
objektiv wirksam, akzeptiert UND umsetzbar

= Starting with ,,Low hanging fruits”:
Pilotprojekte, bewohnerorientierte Prioritatensetzung

= Gesundheitsakteure gewinnen und vernetzen:
Potentiale und Synergien fir hitzeresiliente Stadte THE 6REAT
nutzen, Gesundheitsnetzwerke fir Hitzepravention TRANSFORMATION

CLIMATE — CAN WE BEAT THE HEAT?

= Hitzeresilienz: integrierte Strategien der
Stadtentwicklung gemeinsam mit
Gesundheitsakteuren




= Anpassungsmanahmen an sommerliche Hitze:
vorrangig in Quartieren mit sozialer Benachteiligung und wenig Grin,
objektiv wirksam, akzeptiert UND umsetzbar

= Starting with ,,Low hanging fruits”:
Pilotprojekte, bewohnerorientierte Prioritatensetzung

= Gesundheitsakteure gewinnen und vernetzen:
Potentiale und Synergien fir hitzeresiliente Stadte THE 6REAT
nutzen, Gesundheitsnetzwerke fir Hitzepravention TRANSFORMATION

CLIMATE *\Il WE BEAT THE HEAT?

= Hitzeresilienz: integrierte Strategien der
Stadtentwicklung gemeinsam mit
Gesundheitsakteuren




Vielen Dank fiir lhre
Aufmerksamkeit!

Fragen und Diskussion

Weitere Informationen zum HeatResilientCity-Projekt unter:
https://www.fh-erfurt.de/fhe/isp/forschung/projekte/heatresilientcity/

http://heatresilientcity.de/
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